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DIE BEZIEHUNGSVERNETZUNG 
 
 
 
Die Partner des Geburts-Kins 
 
 

Jetzt, nachdem du schon dein Wissen über den Tzolkin systematisiert und das Zyklische der Zeit 
begriffen hast, kannst du zum Auffinden deiner Wurzeln in ihm übergehen und das Wissen auf dich 
beziehen. 

 
Um dir die Aufgabe zu erleichtern, nehme ich als Beispiel mein Geburts-Kin (Kin 233). Du 

solltest Schritt für Schritt analog vorgehen und deine Daten eintragen. Zum Üben brauchst du dein 
galaktisches Geburts-Blatt, den Schlüssel zum Kalender, den aktuellen 13-Monde Kalender und die 
Tzolkin-Tafel, die du am Ende des Buches findest. 
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Wir beginnen mit den Eintragungen in die TZOLKIN-Tafel der sieben 

Kins aus dem Beziehungskreuz. Achtung: Diejenigen, deren Geburts-Kins zur 
mystischen Säule gehören, haben nur vier Partner. 

 
 

A. Geburts-Kin (zentrales Kin) 
 
 
Kin 233, der Rote Kristalle Himmelswanderer 
Die Welle des Weißen Windes 
 
Das Ziel: die innere Freiheit wieder zu erlangen, die Wege für andere zu 

bahnen, das Wissen aus den höheren Dimensionen heranzuziehen, die Grenze 
der Erkenntnis zu bestimmen, schrittweise höher zusteigen, sich einer 
Zusammenarbeit anzuschließen, die mentale Sphäre zu ordnen. 
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Es kann passieren, dass dein Geburts-Kin oder das Kin der Partner einem Tag mit dem 
galaktischen Portal (dunkle Felder auf der Tzolkin-Tafel) zugeordnet ist. 

Wisse, dass an den Tagen mit galaktischen Portalen sich das kosmische Tor öffnet, durch das 
starke Energien auf die Erde fließen, deren Ziel die Lenkung der irdischen Evolution in richtige 
Bahnen ist. Ich betone: es ist lenken und nicht steuern. Jede Intelligenzform, sogar „Gott“, ist 
verpflichtet, den freien Willen des Menschen zu respektieren. 

 
Wenn du an einem Tag mit einem PORTAL geboren bist, erfüllst du eine unterstützende 

Aufgabe (sog. „Klavierstimmer“). Es ist nicht wichtig, was du machst, wichtig ist, dass es dich gibt. 
Im Moment des Erwachens, d.h. des Bewusstwerdens seiner Rolle auf der Erde, beginnt jeder 
„Stimmer“ dem Zeitgesetz direkt zu unterliegen, und es gibt für ihn keine Rückkehr mehr. Das Gesetz 
des freien Willens ist jedoch weiterhin unwiderruflich. Du kannst dich bewusst der Arbeit zwecks 
Verwirklichung des fortschrittlichen Zeitprogramms anschließen oder dich ihm widersetzen. Dann 
werden sich die Konsequenzen allerdings fast sofort manifestieren. Solche Verantwortlichkeit hast du 
vor deiner jetzigen Inkarnation akzeptiert. Ich erinnere daran, dass seit dem Jahre 1987 die karmischen 
Lager schon abgeschlossen sind. 

 
Je nach dem Grad der Sensibilisierung kannst du also an den Tagen mit Portalen unbewusst 

deren Energie spüren; du solltest dies aber nicht bewerten. Es reicht, einfach zu wissen, zu spüren, 
bewusst zu sein, dass man mit der lenkenden Energie im Einklang ist. An diesen Tagen stelle dich auf 
nichts ein, warte auch unbewusst auf nichts, sondern lass dich überraschen und erst zum Ende des 
Tages ziehe die entsprechenden Schlüsse. Alle unsere Misserfolge am Tag mit einem Portal sind eine 
wertvolle Information darüber, was unserer Aufmerksamkeit entgangen ist, wo wir uns vergaloppiert 
oder in welchem Moment wir eine weitere Chance verpasst haben. 

 
Wenn du die Bedeutung der Portale begreifst und dein Kin auf die Familie, die Umgebung oder 

die Arbeit beziehst, wirst du verstehen, warum du einen Tag mit Portal als deinen Geburtsmoment 
gewählt hast und was die „Sterne“ von dir erwarten. 

 
 

B. Führer des Kins 233: 
Kin 105, die Rote Magnetische Schlange 

 
 
1. Im Beziehungskreuz steht sie über dem zentralen Kin. 
 
2. Das Siegel des Führers wird vom ersten Ton begleitet, was bedeutet, dass er eine Wellenperiode 

repräsentiert. 
 
 

Stellung des 
Geburts-Kins  
in der Welle 

Stellung des Führers im Tzolkin 
(immer mit dem 1. Ton) 

1. Das gleiche Siegel 
2. Das erste Siegel in der nächsten Welle der gleichen Farbe 
3. Das erste Siegel in der zweiten Welle einer Reihenfolge 
4. Das erste Siegel in der dritten Welle einer Reihenfolge 
5. Das erste Siegel in der vierten Welle einer Reihenfolge 
6. Das gleiche Siegel 
7. Das erste Siegel in der sechsten Welle einer Reihenfolge 
8. Das erste Siegel in der siebten Welle einer Reihenfolge 
9. Das erste Siegel in der achten Welle einer Reihenfolge 

10. Das erste Siegel in der neunten Welle einer Reihenfolge 
11. Das gleiche Siegel 
12. Das erste Siegel in der elften Welle einer Reihenfolge 
13. Das erste Siegel in der zwölften Welle einer Reihenfolge 
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3. Die Kins mit den Tönen 1, 6 und 11 haben den Führer mit gleichem Siegel, wie das Geburts-Kin. 
Wie das Kin des Führers zu bestimmen ist, erfährst du aus der beigefügten Tabelle. Gehe es mit 
Hilfe der Tabelle „die Wellenperioden“ durch, die es am Ende des Buches gibt. 

 
4. Das Kin des Führers ist dein Beschützer, Berater und Wächter während des ganzen irdischen 

Lebens. Es hat eine unbegrenzte Macht und eine gewaltige Wirkungskraft, denen sich dein Ego 
nicht zu widersetzen vermag. Seine Aufgabe ist, die Durchführung des Bestimmungsprogramms 
zu überwachen, in schwierigen Momenten zu unterstützen, die Wegweiser aufzustellen und auf 
jede mögliche Art und Weise auf den Weg zum Ziel zu führen. 
Immer wenn im 13-Monde-Kalender die Welle des Führers auftritt (alle 260 Tage), wird dieser dir 
13 Tage lang, jeden Tag, wichtige, direkt an dich adressierte Informationen überbringen. Markiere 
diese Periode in deinem persönlichen Kalender und beobachte, was in ihr gescheht. 

 
 

C. Der analoge Partner des Kins 233: 
Kin 246, der Weiße Kristalle Weltenüberbrücker 

 
1. Im Beziehungskreuz befindet er sich auf der rechten Seite des Geburts-Kins. 
 
2. Er hat den gleichen Ton wie das Geburts-Kin: den Ton 12, also die gleichen Charaktermerkmale 

und eine ähnliche Persönlichkeit wie das Geburts-Kin. 
 

Ton   Sphäre Funktion Persönlichkeitsmerkmale 

Kristaller mentale 

stabilisierende: 
all das, was möglich ist, an sich heranziehen 
und auf diese Weise Bedingungen für eine 
friedfertige Kommunikation schaffen; 
Informationen ordnen; eine Atmosphäre der 
Zusammenarbeit kreieren; einen Dialog mit 
den Anderen aufnehmen; am gemeinsamen 
Tisch sitzen und sein Wissen und seine 
Beobachtungen teilen; Harmonie ins Leben 
bringen; optimale Lösungen finden; 
Gruppenarbeit organisieren, ohne den 
Zugang zu ihr für jemanden zu erschweren. 

 
Ein analytischer Verstand; 
Umsicht; Wahrnehmungs-
vermögen; übersinnliche 
Wahrnehmung – Einblick in 
andere Welten bei gleichzeitiger 
Bodenhaftung; ein geschultes 
Auge; ein nüchterner Blick; 
Unvoreingenommenheit; 
Ehrlichkeit; Integration in ein 
konkretes Sachgebiet, in die 
Umwelt oder eine Gruppe. 

 
 
3. In der mathematischen Logik sind die Siegel in einer Skala von 0 bis 19 kodiert, d.h. der Drache = 

1, der Wind = 2, die Nacht = 3... der Sturm = 10, die Sonne = 0 
Der Code des Geburts-Siegels und der Code des analogen Partners ergeben immer eine Summe 
von 19. 
Der Himmelswanderer mit dem Zahlencode 13 + der Weltenüberbrücker mit dem Code 6 = 19. 
Das Kin des analogen Partners kann man direkt anhand der Tzolkin-Tafel bestimmen, wenn man 
den entsprechenden Ton in der Reihe seines Siegels findet (dies betrifft auch die anderen Partner). 

 
4. Die Beziehungen der Farben des Geburts-Siegels und des analogen Siegels: Weiß und Rot oder 

Gelb und Blau (s. Anhang die „Farbentabelle“). 
Kin 233, der Rote Kristalle Himmelswanderer, die Weiß – Rote Beziehung 

 
Die Farbe Rot Die Farbe Weiß 

Die Vorläufer: 
Wege bahnen; neue Räume entdecken; Grenzen 
der Erkenntnis bestimmen; alle 
Sicherheitsmaßnahmen aufrechterhalten; sich in 
fremde karmische Felder nicht einmischen 

Die Ordnungskräfte: 
Reinigung des Terrains; Glätten des Weges; Einführung 
von Ordnung und Disziplin; Ordnen von 
Angelegenheiten; Annahme von Herausforderungen 

Die Qualität: 
Eine der dynamischsten und fortschrittlichsten 
Farben; führt Bewegung ein; initiiert den Start 
ins Neue; zeigt Konsequenzen, Folgen; 
repräsentiert den Willensimpuls (männlicher 
Aspekt) 

Die Qualität: 
Eine der konsequentesten und radikalsten Farben; flicht 
bestimmte Inhalte in die Angelegenheiten hinein, 
verfeinert das, was in der Farbe Rot bewegt wurde; 
bringt sehr strenge Qualitäten auf die Bühne (weiblicher 
Aspekt), deswegen: PASS AUF! 
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5. Das Siegel des analogen Partners ist dem gleichen Planeten wie das Geburts-Siegel zugeordnet, 
was bedeutet, dass die beiden Siegel für den Informationsfluss, den sog. solar-galaktischen Atem 
verantwortlich sind. Der Informationsaustausch zwischen der Galaxis und unserem Sonnensystem 
findet auf zwei Weisen statt: Einatmen (solare oder innere Energie) und Ausatmen (galaktische 
oder äußere Energie). Jeden Tag spielen zwei der zwanzig Siegel - das zentrale und analoge 
Siegel, die mit dem gleichen Planeten verbunden sind und als eine Einheit wahrgenommen 
werden, eine vorrangige Rolle in der Informationsübermittlung und dem Vorgang des Einatmen 
und des Ausatmen. 
Während des Einatmens manifestiert sich das innerhalb der Planeten des Sonnensystems 
hergestellte Potential, während des Ausatmens werden die Informationen von den Planeten nach 
außen weitergeleitet, zuerst zu der Sonne (mayanisches Ahau), und dann durch die Sonne zu dem 
galaktischen Zentrum (mayanisches Hunab Ku). 
Der Planet, der für den Informationsfluss im Rahmen des Kins 233 verantwortlich ist, ist der solar-
galaktische Mars. Ganz vereinfacht kann man also sagen, dass das von dem solaren Mars 
übermittelte schöpferische Potential sich dank des Weltenüberbrückers im Bewusstseinsfeld des 
Himmelswanderers manifestiert und dann, falls es bemerkt wird, wird es vom Himmelswanderer 
dem galaktischen Mars übermittelt und von dort zur Sonne geschickt und von der Sonne zum 
galaktischen Zentrum. Auf diese Weise erweitert die positive Wirkung jedes erweckten 
Individuums das individuelle wie auch das kollektive Bewusstseinsfeld. 
Die Beobachtung der persönlichen Empfindungen und die Reaktionen auf Menschen an einem 
Tag mit analoger Energie werden eine Information darüber sein, ob du die solar-galaktische 
Zirkulation unterstützt oder sie störst. 

 
6. Der analoge Partner ist eine verwandte Seele, der Zwilling des Geburts-Kins. Ein 

charakteristisches Merkmal ist die große Ähnlichkeit des Musters der beiden Siegel. 
 
 

Roter Himmelswanderer Weißer Weltenüberbrücker 
Funktionen: 
Wiedererlangen der persönlichen Freiheit; 
Befreiung von karmischen Verbindungen; 
Kennenlernen neuer Räume  

Funktionen: 
Befreiung von dem, was seine Bedeutung verloren hat; 
Beenden einer inneren Polemik; Loslassen alter 
Gewohnheiten; Üben von Beharrlichkeit; Vertiefen eines 
Trennungsthemas (z.B. das Phänomen des Todes, Verlust 
des Vermögens oder ein verlorenes Gerichtsverfahren) 

Eigenschaften: 
perfekt; fortschrittlich; anerkannt; resolut; 
mit einer Vielzahl von Beobachtungen; 
kämpfend für die gesellschaftliche 
Gerechtigkeit; taktvoll; unbestechlich; 
entschlossen; ausdauernd; fleißig; Neuheiten 
initiierend; rebellisch; ein großes Rätsel für 
seine Nächsten 

Eigenschaften: 
Fähig zur Vergebung; opferwillig; Änderungen initiierend; 
Umwandlungen anregend; hingebungsvoll; 
vertrauungsvoll; hilfreich bei der Befreiung von der 
Vergangenheit; bescheiden; demutsvoll; vielseitig; tief in 
der Spiritualität verhaftet und gleichzeitig fest auf dem 
Boden stehend; der Gemeinschaft bewusst; einer Sache 
ergeben; treuer Freund 

 
 

Der analoge Partner kann ein konkreter Mensch sein, eine konkrete Energiequelle oder eine 
konkrete Tagesenergie. Die Partner können karmisch verbunden sein oder ähnliche Aufgaben im 
Leben zu erfüllen haben. Das Kin des analogen Partners befindet sich in einer direkten Resonanz 
mit dem Geburts-Kin. Es lohnt sich, den Tag mit seinem Kin im persönlichen Kalender zu 
markieren, da alles, was an diesem Tag geschieht, eine Information von jemandem sein wird, der 
dir wohlwollend ist. 
Alle positiven Empfindungen, unterstützende Situationen und Zufälle am Tag mit der analogen 
Energie zeigen dir, was deine starke Seite ist, oder worauf du deine weiteren Handlungen stützen 
sollst. Die negativen Eindrücke dagegen werden ein Hinweis sein, dass du mit dem analogen Kin 
nicht in Harmonie bist, dass dein Ego die freie Zirkulation der Energie stört, und die Folgen deiner 
freiwilligen, unbedachten Handlungen wirken sich nicht nur auf dein Leben aus, sondern werden 
auch in dem größeren Rahmen, der das kollektive Bewusstseinsfeld ist, bemerkbar sein. 
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D. Der antipodale Partner des Kins 233: 
Das Kin 103, die Blaue Kristalle Nacht 

 
 
1. Im Beziehungskreuz befindet er sich auf der linken Seite des Geburts-Kins. 
 
2. Er hat den gleichen Ton wie das Geburts-Kin, also die gleichen Charaktermerkmale und eine 

ähnliche Persönlichkeit wie das Geburts-Kin. Da er deine Spiegelung ist, zeigt er dir deine 
Eigenschaften, die du höchstwahrscheinlich nicht zugeben willst, wie auch die Aufgaben, die du 
nicht aufnehmen willst. 
Für das Kin 233 ist es der Ton 12. 

 
 

Ton  :  polarisierende Persönlichkeitsmerkmale 
[+] [–] 

analytischer Verstand; Umsicht; übersinnliche 
Wahrnehmung – Einblick in andere Welten und 
stabiles Standvermögen; ein geschultes Auge; ein 
nüchterner Blick; Unvoreingenommenheit; 
Ehrlichkeit; Integration in ein konkretes Sachgebiet, 
die Umwelt oder eine Gruppe. 

Manipulation anderer; Missbrauch der 
gesellschaftlichen Position; Missachtung von 
Gefahr; fehlender Wille zum Verstehen der 
Kausalitätsgesetze; eigensinniges Ego; 
Entmutigung; Empfänglichkeit für Krankheiten, die 
dauerhafte Spuren hinterlassen 

 
 
3. In der mathematischen Logik (der Code 0-19) beträgt die Differenz zwischen den Siegeln 10. 

Der Himmelswanderer mit dem Zahlencode 13 – die Nacht mit dem Code 3 = 10. 
 
4. In der Tzolkin-Tafel ist der antipodale Partner um 130 Kins vom Geburts-Kin entfernt, er liegt 

also auf dem gegenüberliegenden Pol der 260 Einheiten der Tzolkin-Matrix  
Kin 233 – 130 = Kin 103 
oder Kin 233 + 130 = 363 – 260 = Kin 103 

 
5. Seine Aufgabe ist es, das Gleichgewicht aufrechtzuerhalten. Er bringt Bewegung in dein 

Lebensfeld und spornt dich an, das in deinem Unterbewusstsein schlummernde Gedächtnis-
potential zu erwecken. Er fordert dich heraus, erweitert maximal die Spannungsfelder, schafft 
Hindernisse, zeigt Extreme auf und zwingt dich damit zu einer Reaktion, zur Suche nach Gegen-
maßnahmen, Ausgangswegen, optimalen Lösungen oder auch zu einem Angriff oder einer 
Vorbereitung der Abwehr. Er taucht sehr markant in einer Spannungssituation auf, als eine 
konkrete Person oder eine spezifische Energie; hilft dir jedoch immer, aus der geistigen Lethargie 
herauszukommen, was für dich meistens unangenehm ist. Obwohl er dein Gegner ist, ist das Ziel 
seiner Handlungen, an deine Vernunft zu appellieren, so dass du deine goldene Mitte finden 
kannst und sie aufzubewahren versuchst. 

 
6. Es lohnt sich den Tag mit seinem Kin im persönlichen Kalender zu markieren, da alles, was an 

diesem Tag geschieht, eine Information von jemandem sein wird, der auf alle möglichen Weisen 
versucht, dir zu helfen, das Gleichgewicht in dein Leben einzuführen. 

 
7. Es gehört zur gleichen solaren Familie wie das Geburts-Kin (s. galaktisches Geburtsblatt oder 

Abb. C). 
Die solare Familie des Kins 233: Signal-Familie (s. „Anhang“). 
 

8. Die Farbenbeziehung des Geburts-Siegel und des antipodalen Siegel: Rot und Blau oder Weiß und 
Gelb (s. Anhang die „Farbentabelle“). 
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Die Farbe Rot Die Farbe Blau 
 
Die Vorläufer: 
die Wege bahnen; neue Räume 
entdecken; Grenzen der Erkenntnis 
bestimmen; alle Sicherheitsmaßnahmen  
bewahren; sich in fremde karmische 
Felder nicht einmischen 

 
Die Heiler: 
Modifikationen; Lebensproben; Experimente; Vollziehen von 
Änderungen; Testen unterschiedlicher Varianten; bringt 
vorläufiges Chaos; Transformation dessen, was in der roten 
Farbe in Bewegung gebracht und in der weißen geordnet wurde; 
Vermittlung bei der Transmission zwischen den Dimensionen 

Die Qualität: 
Eine der dynamischsten Farben; führt 
Bewegung ein; initiiert einen Start ins 
Neue; zeigt Konsequenzen, Folgen; 
repräsentiert den Willensimpuls 
(männlicher Aspekt)  

Die Qualität: 
Eine der schöpferischsten, beweglichsten Farben; lässt beliebig 
experimentieren, umwandeln, verändern; hier zählen Offenheit, 
Weltneugierde und der Mut, Herausforderungen anzunehmen 
und nicht das Endergebnis; die Farbe Blau bewertet nicht in 
Kategorien „gut“ oder „schlecht“, „gelungen“ oder „nicht 
gelungen“; repräsentiert die neutrale Energie (Kindesaspekt) 

 
 

 
 
 
 
 
In dem 52-Jahre-Bestimmungszyklus wird der 

antipodale Partner nur einmal, ein ganzes Jahr lang (vom 
Geburtstag zum Geburtstag) in einem bestimmten Jahr 
deines Lebens seine große Show haben, und zwar wenn 
du das 26. Lebensjahr beendest und das sieben-
undzwanzigste beginnst. Finde in dem Feld B deines 
galaktischen Geburtsblattes die Spalten mit dem Siegel 
und dem Ton des antipodalen Partners heraus. Je nach 
deinem Alter denke darüber nach, was in dieser Zeit 
geschah oder sei dir bewusst, was er in der Zukunft mit 
sich bringen wird, was für Herausforderungen und in 
welcher Daseinssphäre: spirituell, physisch, emo-tional 
oder mental. Darüber wird dich sein Kin informieren. 
Vergiss nicht, die Welle anzusehen, der das Kin dieses 
Jahres zugeschrieben ist. Das siebenundzwanzigste 
Lebensjahr ist für jeden Men-schen enorm wichtig. Hier 
steckt der Wendepunkt, hier wirst du gewissermaßen 
gezwungen, den Weg des Wachsens zu wählen, entweder 
den bewussten, gemäß den Hinweisen deines Höheren 
Selbstes oder nach den Richtlinien deines Egos. Sei 
darauf gefasst, dass dein geschicktes Ego sich selbst 
übertrifft, um dir jede, für ihn unbequeme Richtung zu 
verhüllen. Damit es zu keinem Missverständnis kommt, 
möchte ich hier erklären, dass unser Ego ein 
unentbehrliches Werkzeug ist, äußerst hilfreich und auf 
dem Wege des Wachstums nicht zu ersetzen. 
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E. Der okkulte Partner des Kins 233: 
Das Kin 28, der Gelbe Polare Stern 
Das okkulte Quartet bilden: 
Kin 28, Kin 33 und Kin 228 

 
 

 
 
 
1. Im Beziehungskreuz befindet sich der okkulte Partner unter dem Geburts-Kin. 
 
2. Die Summe der Töne des Geburts-Kins und des okkulten Partners beträgt 14. 

Der Himmelswanderer 12 + der Stern 2 = 14 
 
Jedes Kin (außer die zwanzig Kins der mystischen Säule) ist dem sog. okkulten Quartet 
zugeschrieben. In der TZOLKIN-Tafel nimmt der okkulte Partner eine diagonale Stellung ein. Die 
Spiegelbilder beider Kins bewahren genaue Symmetrie und bestimmen die Positionen der 
weiteren Kins des Quartets. Die Summe der Töne im Quartet beträgt 28. Alle seine Positionen 
liegen auf dem Plan eines Quadrates oder Rechtseckes. 
Kin 233: der Himmelswanderer 12 + der Stern 2 + der Himmelswanderer  7 + der Stern 7 = 28 
 

3. In der mathematischen Logik (der Code 0 – 19) beträgt die Summe des Geburtssiegels und des 
okkulten immer 21. 
Der Himmelswanderer mit dem Zahlencode 13 + der Stern mit dem Code 8 = 21. 

 
4. Die Beziehungen der Farben des Geburtssiegels und des okkulten: Weiß und Rot oder Weiß und 

Blau (s. Anhang die „Farbentabelle“). 
 
 

 
Die Farbe Rot Die Farbe Gelb 

Die Vorläufer: 
Wege bahnen; neue Räume entdecken; Grenzen 
der Erkenntnis bestimmen; alle 
Sicherheitsmaßnahmen  aufrechterhalten; sich in 
fremde karmische Felder nicht einmischen 

Die Lehrer: 
Erleuchten; Hilfe bei der Entwicklung; Verbreiterung 
des ZEIT-Geistes; Macht des Vollzugs, der 
Manifestation und der Verwirklichung; Entwickeln der 
intuitiven Intelligenz; Schlussfolgerungen ziehen; 
Ernten 
 

Die Qualität: 
Eine der dynamischsten und fortschrittlichsten 
Farben; führt Bewegung ein; initiiert den Start ins 
Neue; zeigt Konsequenzen, Folgen; repräsentiert 
den Willensimpuls (männlicher Aspekt)  

Die Qualität: 
Eine der belehrendsten Farben und eine der offensten 
für Zusammenarbeit; hier meldet sich die Macht des 
Vollzugs; hier wird das Endergebnis herausgearbeitet; 
sie repräsentiert die Energie der Bewusstheit 
(spiritueller Aspekt) 
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5. Der okkulte Partner repräsentiert eine geheimnisvolle Kraft, etwas, was sich im Hintergrund 

versteckt, etwas in der Vergangenheit Begrabenes, irgendein unerwartetes Element oder einen 
unerwarteten Aspekt. Die okkulten Energien (Partner oder Quartet) stärken die Kraft des 
menschlichen und planetaren Holons. 

 
6. Die okkulten Energien kümmern sich um die Einführung eines Gleichgewichts zwischen dem 

individuellen und dem kollektiven Bewusstsein, das durch das okkulte Quartet repräsentiert wird; 
ferner ermöglichen sie auch durch den Prozess der Abbildungen (Spiegelbilder) die Rückkehr zur 
„Urquelle“. Ins Gleichgewicht zu bringen ist äußerst wichtig, weil wir uns im Laufe der 
Geschichte zu stark von dem kollektiven Bewusstsein entfernten und in unserem individuellen zu 
sehr einschlossen. Der okkulte Partner kommt unvorhergesehen, testet deine Reife, arrangiert 
Provokationen und prüft, ob du das Feld des kollektiven Bewusstseins mit deinen positiven 
Aspekten speist, oder es verunreinigst. Es geht darum, dass du dich mit der Gruppe einigen kannst 
und gleichzeitig, ohne dich hervorzuheben und dein „Anderssein“ zu manifestieren, deine eigene 
Persönlichkeit bewahrst, ohne Masken aufzusetzen. 
 
So wie der antipodale Partner, der dich anspornt, dich auf dein Inneres zu konzentrieren, hilft dir 
der okkulte Partner auf ähnliche Weise die goldene Mitte zu finden zwischen deinem jetzigen 
Bewusstsein und dem kollektiven Bewusstsein oder anders gesagt: Er zeigt dein 
Bewusstseinsniveau im Bezug auf das kollektive Bewusstsein (auf dem Hintergrund einer 
bestimmten Gruppe). Seine Energie unterstützt immer den Ausdruck von Kreativität. Dadurch 
kannst du aus eigenem Willen dein Ego im Zaume halten und dich der Arbeit in der Gruppe und 
für das Wohl der Gruppe anzuschließen, ohne die eigenen Identität zu verlieren. 

 
Für den Himmelswanderer 12 (Kin 233), der das Bewahren der inneren Freiheit in jeder Situation 
lernen soll, ist der Stern 2, also die in den Umständen von Herausforderungen und Provokationen 
(Ton 2) getestete Selbstkontrolle, eine Spiegelung der individuellen Bewusstseinsebene. Die 
Spiegelung des Gruppenbewusstseins dagegen sind alle Kins des Quartets, also Freiheit und 
Gruppendisziplin bei einer freiwilligen, bewussten Selbstdisziplinierung des Individuums, ohne 
Verbote und Befehle zu bestimmen oder auch Verhaltensanordnungen aufzuzwingen. 
 
An Tagen mit okkulter Energie solltest du auf die Tricks deines Ego. auf Imponierlust, Reaktionen 
auf Menschen, Intoleranz und Toleranz (aber nicht Nachsicht!), Komplexe, Schüchternheit u ä. 
achten. 
 
Negative Empfindungen oder Gereiztheit an Tagen mit dem okkulten Kin zeigen dir deine 
Denkfehler, deinen falschen Gedankengang. 

 
7. Die Geburts-Kins vom Kin 121 bis 140, die der siebten Tzolkin-Säule zugeschrieben sind, haben 

kein okkultes Quartet als Hilfe. Das Siegel des okkulten Partners liegt innerhalb der mystischen 
Säule. Die Summe der beiden Siegel beträgt 21 (der Code 0-19). 

 
Es sind starke Persönlichkeiten, oft ziemlich rätselhaft, scheinbar spirituell nicht erweckt (aber nur 
scheinbar, deswegen beurteile nicht!), die jedoch in einer bestimmten Familie, Umgebung oder 
sozialen Gruppe eine wichtige Rolle spielen. Wenn du so eine Person in deiner Umgebung hast, 
schaltet sich an dieser Stelle höchst wahrscheinlich dein Ego ein und beginnt, allem zum Trotz zu 
spekulieren und sich anzustrengen, mentale Kopfstände zu machen. Deswegen versuche nicht, den 
Detektiv zu spielen, weil du sowieso nichts Kreatives entdeckst. 

 
8. Wie soll man mit der okkulten Energie zusammenarbeiten? 
 

Versuche, in deiner Mitte zu bleiben, zentriert zwischen deinem individuellen Bewusstsein und 
dem Gruppenbewusstsein, so dass du weder zum individuellen Bewusstsein (eine falsche Autorität 
– deine oder eine fremde) noch zum Gruppenbewusstsein (Fanatismus, Unterdrückung) driftest. 
 
Wenn du in der Mitte stehst, kannst du immer auf die Energiequalität des okkulten Partners 
zurückgreifen, der bei Teilnahme deines eigenen Willens, dir ermöglicht, aus dem Feld deines 
individuellen Bewusstseins herauszukommen, sodass du das Feld des Gruppenbewusstseins 
betrittst und für Gruppenwohl, ohne Pose und Tricks deines Ego, kreativ wirst. Alles das geschieht 



 12 

auf eine natürliche Weise, ohne eigene Identität zu verlieren, ohne die Notwendigkeit, sich zu 
ergeben oder eines schmerzhaften Verzichts. Einerseits kümmert sich die okkulte Energie darum, 
dass du als individuelles Bewusstsein in der Gruppe kreativ bleibst und dich gleichzeitig aus der 
Gruppe nicht hervorhebst, anderseits passt sie auf, dass du nicht vom Gruppenbewusstsein 
aufgesaugt wirst und deine individuelle Kreativität verlierst. Jederzeit hast du die freie Wahl, in 
welchem der Felder du bleiben willst: dem individuellen oder dem Gruppenfeld. Die Entscheidung 
gehört ausschließlich dir. Wenn du die Rolle, den Sinn und die Bedeutung der okkulten Partner 
begreifst, wirst du dich in jeder Gemeinschaft sicher fühlen. Von nun an wird dir niemand seine 
Suggestion heimlich eingeben. Du wirst von übertriebenen Absicherungen, dem Tragen von 
Talismanen, dem Festhalten von Amuletten in der Tasche Abstand nehmen. Du wirst von deinem 
eigenen okkulten Bewusstsein geschützt, weil du und deine okkulten Partner eine Einheit seid. Sie 
wissen, wie man sich verstellen muss. Sie haben es dein ganzes Leben lang gemacht. Sie tauchten 
plötzlich auf, und du wundertest dich „wer ist das?“ Das waren du und deine spirituelle Weisheit; 
aber du wolltest oder konntest nicht auf sie hören. Jetzt, da das Geheimnis gelüftet wurde, weißt 
du, was deine Kraft ist. Das Gesetz des freien Willens ist ein karmisches Gesetz und als solches ist 
es unerschütterlich. Drücke deinen Willen mental aus, und niemand und nichts wird imstande sein 
ihn zu brechen. Der bewusst ausgedrückte Wille ist eine Zauberformel, von der die gegenwärtigen 
Angst-Trainer sich am meistens fürchten. 

 
9. Als eine interessante Kleinigkeit gebe ich an, dass bis zum Jahre 1897 sich der Spin (260 

Einheiten des Tzolkin) in Uhrzeigerrichtung drehte. Obwohl er ständig die Energie aus der Quelle 
transportierte, entfernte uns die Drehung nach rechts von ihm. In der Konsequenz ermöglichte dies 
eine Manifestation von verschiedenen Individualitäten auf der Erde und eine Gestaltung von 
starken Ego-Formen. Daraus wurde das allgemeine Gefühl der Abtrennung von der Quelle 
geboren. Zusammen mit dem abgesonderten Programm der irdischen Schöpfung verlief parallel, 
aber gegen Uhrzeigerrichtung, unser okkulter Spin des Zeitprogramms, der uns der galaktischen 
Quelle näherte. Im Lateinischen bedeutet occulto: geheim, heimlich, unsichtbar. Nur wenige sog. 
Eingeweihte kannten den Rückweg nach Hause. Diesen Schleier kreierte die Quelle selbst. Sonst 
wäre das energetische Potential nicht auf die Erde gelassen worden. 

 
Im Jahre 1987 kam es zu einem Wendepunkt, einem Verbindungsmoment, der als Harmonische 
Konvergenz bezeichnet wurde. Zu dieser Zeit begann die Energie des Spins in Richtung nach links 
frei zu fließen, was uns die Sicht erhellte und  Einsicht ermöglichte. Dies genau drückt die Welle 
im Maya-Kreis aus. Die Bewegung nach rechts, die es in der Wirklichkeit nicht mehr gibt, trennt 
uns mental von der Quelle ab, verdichtet das Bild. Zur Klärung gebe ich an, dass die 
Übergangsphase ca. 5 Jahre dauerte. Seit dem Juli 1992 wurde das künstliche Programm endgültig 
abgetrennt, weshalb so große Veränderungen in der Welt stattfanden. Das alte Programm, obwohl 
im spirituellen Feld nicht mehr vorhanden, funktioniert noch im menschlichen Bewusstsein. Es 
erinnert an eine Batterie, die nicht aufzuladen ist, da die Stromquelle zu existieren aufhörte. 
Deswegen können wir nicht mehr NEUES kreieren. 

 
Gegenwärtig können die auf die Erde gesandten energetischen Informationen, nach ihrer 
Umgestaltung durch den Menschen, zur Quelle zurückkehren, in einem Zyklus der kosmischen 
Zirkulation, dem Zyklus vom Einatmen und Ausatmen -oder anders ausgedrückt: des Spins Alfa 
(aus der Quelle) und Omega (zur Quelle). Das Einatmen und Ausatmen geschieht durch die 
mystische Säule Tzolkin. 
 
Die Energien der okkulten Partner zeigen dir den Prozess der Widerspiegelungen auf dem Weg 
der Rückkehr zur Quelle. Dank ihrer kannst du erkennen, wie der Ursprungsimpuls (Programm) 
sich auf der Erde manifestierte und was du tun sollst, um ihn aufzuhellen und nicht zu verdunkeln. 
 
Diejenigen unter uns, die der Existenz und der Rolle der vierten Dimension bewusst sind, werden 
jetzt vorbereitet, das Leben in der ursprünglichen Größe anzufangen, die unsere 
Fünfdimensionalität ist. Im Jahre 2013 wird sie zu einer alltäglichen Realität der Menschheit 
werden. Erst dann hört unsere Geschichte auf, uns zu belasten. 

 
Die okkulten Energien sind ein Fraktal des ZEIT-Programms oder auch des Zeit-Stromes, in dem 
viele von uns etwas zu „erledigen“ haben. Deswegen lenken sie fortwährend unsere 
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Aufmerksamkeit auf das, was wir noch auf dem Wege unserer spirituell-energetischen 
Entwicklung ausarbeiten oder nachholen sollen. Persönliche Eindrücke, wie etwa ein Gefühl der 
Kraftlosigkeit, Entmutigung oder Hilflosigkeit, werden ein Hinweis sein, dass du deine alte 
Schulaufgabe aus dem „Geschichtsunterricht“ nicht gemacht hast. Wenn dein Kin in der 
mystischen Säule liegt, wird dein Ego unbedingt kapitulieren müssen. Im anderen Falle wirst du 
deine Lektion nicht angerechnet bekommen. Die mystische Säule ist wie die Wirbelsäule. Wenn 
du dich in ihr befindest, und dies geschah dann nicht zufällig, bist du ein Kanal, auf dem eine 
große Verantwortung liegt. Dein Ego darf den Fluss nicht behindern. Es gibt keine Zeit dafür. Die 
okkulten Energien werden nicht nachgeben, da sie für die Erhaltung des Gleichgewichts zwischen 
deiner „individuellen Manifestation“ und der „Einheit der Quelle“ persönlich verantwortlich sind. 

 
 
Die Genesis und die Zeit-Schlösser 
 
 

Wenn du die Rolle deiner Partner verstanden hast, versuche, einen Überblick über das Ganze zu 
erhalten. Es liegt für dich auf der Hand, wohin deine Wurzel reichen, in welchen Zyklen der Genesis 
und Schlösser dein Sternsamen gekeimt hat, wie viele Helfer du hast und vor wem du deine Prüfungen 
ablegst (gelbe Leitkraft des Schlosses). 

 
Beispiel: 
 

Kin 233, Roter Kristaller Himmelswanderer, inkarnierte in der Mond-Genesis (Umbau der 
kollektiven Mentalsphäre) und im Grünen Schloss der Zusammenarbeit (Kopplung der Erde an das 
Weltall). Dies bedeutet, dass seine Mission die Vorbereitung der Menschen (planetaren Kins) auf den 
Übergang in die neue Evolutionsphase im Jahre 2012/2013 ist. Die Vorbereitung bedeutet einen 
Umbau des individuellen und des Gruppenbewusstseins, das Verstehen der Gedankenkraft, die 
Selbstkontrolle und die Verantwortlichkeit für die Worte und Taten. Die Aufgabe des Kristallen 
Himmelswanderers ist, das praktische, am eigenen Leibe erprobte Werkzeug zu zeigen. Erst dann wird 
er glaubwürdig sein, fähig, andere zu erwecken. 

 
Den Umbau des Bewusstseins beginnt man immer von Grund auf an, deswegen sammelten sich 

der Führungs- und der antipodale Partner wie auch die okkulten Helfer des Kristallen Himmels-
wanderers in der Drachen-Genesis. Wege zu bahnen (die Farbe Rot) wird im Zusammenhang mit 
zahlreichen Herausforderungen und einem großen Aufräumen in der Welt (die Farbe Weiß) stehen. 
Daran erinnert den  Himmelswanderer sein antipodaler Partner (Kristalle Nacht, Intuition, Sprache der 
Träume) und der Führungspartner (Magnetische Schlange, Körpersprache), der vom Weißen Schloss 
hinausschaut. Seine Lebensprüfungen, Intelligenz- und Furchtlosigkeitstests wird er vor dem 
Selbstbestehenden Krieger (Leitkraft des Weißen Schlosses) machen. Er muss aufpassen, weil der 
Führer des Schlosses ein Stratege (Ton 4) ist, der nicht mit einem Schwert, sondern mit der Weisheit 
kämpft. 

 
Der Rote Kristalle Himmelswanderer kommt mit seinen Emotionen zurecht, hat starke Nerven, 

ist psychisch immun. Deswegen hat er seine Wurzel nicht in der Affen-Genesis geschlagen. Er muss 
auch nicht den Samen der Liebe säen und züchten auf den Feldern des Gelben Schlosses des 
Erblühens. Diese Lektion hat er schon hinter sich. Er kann bedingungslos lieben und vergeben und er 
weiß, wann er „ja“ und wann „nein“ zu sagen hat, auch wenn er liebt. Er sollte sich daher nicht 
wundern, dass am 12. Februar 2001 die Gelbe Sonne gerade ihm die so verantwortliche Arbeit 
anvertraut hat, welche die Aufklärung der planetaren Kins ist (die Gründung des PULSAR Verlags, 
Kin 40 – „Drei Sonnen“). Deswegen muss er ständig aufpassen, da die Fehlschläge hier dreifach 
zählen. Er fürchtet sich nicht. Er vertraut und weiß, dass die Sonne nicht straft, sondern mit  
Konsequenzen belohnt; deshalb ist er nicht leicht zu brechen. Auf die Erde ist er mit der Geisteskraft 
auf der Welle des Weißen Windes gekommen. Wer ihm das Tor zu der irdischen Welt eröffnete, bleibt 
bis zum Schluss ein Geheimnis, weil der Kristalle Himmelswanderer keine Stunde der Geburt kennt. 
Darüber würde ihm die „Zeituhr“ berichten. 
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Tzolkin und I Ging 
 
 

Dieser Teil hilft dir, das Wissen über die Beziehungen zwischen der ZEIT und dem genetischen 
Code auf dein individuelles Geburtsschema zu beziehen. Als ein bewusster Reisender in der Zeit weißt 
du, dass der TZOLKIN zum LICHT in einer solchen Beziehung steht, wie der genetische Code des I 
Ging zum Leben. Diese Regelmäßigkeit entdeckte José Argüelles während seiner langjährigen Studien 
am Heiligen Kalender der Maya. 

 
260 Kins des TZOLKIN werden von 13 Pulsationen der galaktischen Töne mit den 20 

Archetypen unseres Sonnensystems, als solare Siegel benannt, moduliert. Zusammen bilden sie eine 
vierdimensionale Ordnungsstruktur der als Programm verstandenen ZEIT. Von den 260 Kins des 
TZOLKIN korrespondieren vierundsechzig direkt mit den 64 Hexagrammen des I Ging. 

Die 64 Hexagramme definieren die Ordnungsstruktur des Lebens und haben ihre biophysischen 
Entsprechungen in der Genetik, in den DNS und RNS Codes. Sie selbst befinden sich aber in der 
geistigen Sphäre, wo sie die galaktische Struktur der Lebensordnung vertreten. 

 
Die 64 Hexagramme sind als ein subtiler genetischer Code mit den höheren Dimensionen durch 

einen vierdimensionalen elektrischen Körper verbunden, der in 260 Kins des Tzolkin eingetragen ist. 
Auf diese Art und Weise entsteht ein Netz, das unseren dreidimensionalen Körper mit den Inhalten 
und Informationen aus den höheren Dimensionen verbindet.  

 
In unserem bisherigen genetischen Code ist ein recht kleiner Teil des Reichtums des 

galaktischen Codes enthalten. Da uns durch Tausende von Jahren das Licht-, oder anders gesagt: der 
elektrische Körper, fehlte, d.h. wir mit ihm keinen Kontakt hatten, waren wir nicht fähig, 
Informationen aus den höheren Ebenen zu unserem Lebenscode heranzuziehen. 

 
Erst die Reaktivierung der vierten Dimension ermöglichte uns einen Zugang zu unserem 

elektrischen Körper (Holon) und öffnete gleichzeitig vor uns die Tore zur Üppigkeit und  Fülle des 
Lebens. Zum Übergangspunkt wurde der TZOLKIN. Mit seiner Hilfe können wir zu der Informa-
tionsebene nicht nur in der vierten, aber auch in der fünften Dimension gelangen. Eine grundlegende 
Voraussetzung für den Anschluss an die höher dimensionalen Bereiche ist der Aufbau einer 
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Verbindung mit unserem subtilen Doppelgänger, also dem elektrischen Körper. Die Informationen aus 
den 13 Tönen und den 20 Siegeln werden in unseren Genen aufbewahrt. Zwischen der ZEIT und der 
Genetik besteht eine ständige Kommunikation. Erst wenn etwas Merkmale bekommt, definiert wird, 
wird es zum genetischen Code. Die Genetik ist ein Speicher, eine Stelle, wo die Merkmale gespeichert 
werden. 

 
 

65 Harmonien in der Resonanz 
mit den 64 Codons des I Ging 
 

 
Der Rhythmus der Harmonien wird von vier aufeinanderfolgenden Kins im Tzolkin bestimmt, 

die eine operative Einheit bilden. Die 65 Harmonien, kodiert im Tzolkin von 260 Einheiten (260 : 4 = 
65) verlaufen in beiden Richtungen, d.h. vom Kin 1 bis zum 260 und vom 260 bis zum 1 (s. Abb. F). 

 
Jede der Harmonien, mit Ausnahme der 33, korrespondiert mit einem der 64 Codons des I-Ging. 

(Codons sind 64 Elemente der DNS, 64 Codewörter; eine dreidimensionale Darstellung des I Ging in 
der Form von 6 durchgezogenen oder unterbrochenen Linien). Auf diese Weise wird dank dem Codon 
ein Zugang zu der persönlichen Harmonie, also zu deinem vierdimensionalen DNS Code kreiert. Eine 
Merkwürdigkeit ist hier die Tatsache, dass beim Zählen in der gegengesetzten Richtung (je nach 
Position der persönlichen Harmonie entweder vom Kin 1 nach unten, oder vom Kin 260 nach oben) 
die Position der Zwillingsharmonie auf das „okkulte Codon“ zeigt, in dem sich dein okkulter Partner 
befindet. 

 
Die Harmonie 33 hat eine Sonderstellung – das Zentrum vom TZOLKIN. Beim Zählen in 

beiden Richtungen bewahrt sie die gleiche Position: 33. Die vier ihr zugehörigen Kins – Mond 12, 
Hund 13, Affe 1 und Mensch 2 – stellen einen essentiellen Teil des Tzolkin dar, um den herum sich der 
galaktische Spin dreht. 

 
Äußerst interessant ist auch die Wechselwirkung der Harmonien 32 und 34, denen die Codons 

13 und 7 zugeordnet sind. Die siebte Säule des Tzolkin wird von den Harmonien 31 und 35 ergänzt, 
mit denen die Codons 4 und 49 verbunden sind. 

 
Die Struktur und Ordnung der Codons im Tzolkin zeigt, dass zwei mit einer bestimmten 

Harmonie verbundene Codons eine Spiegelung zueinander sind. Das Codon 1 korresponiert mit dem 
Codon 2, das Codon 23 mit dem 43, das Codon 27 mit dem 28. Daraus folgt die Zuordnung zu den 
Harmonien. Alle, die ihre Erkenntnisperspektiven erweitern und auch erfahren wollen, mit welchem 
Strom der Geschichte sie genetisch verbunden sind, verweise ich auf das Buch Der Maya Faktor von 
José Argüelles (Eigenverlag M. Bender, s. Tabelle, S. 108-109). 

 
Acht Trigramme: ZEIT – ATEM – FREUDE – HERZ – VISION – TEMPEL – ENERGIE – 

RAUM, die dem Tzolkin zugeordnet sind, stellen eine zusätzliche Informationsquelle dar. Die 260 
Kins des Tzolkin repräsentieren die linke und rechte Gehirnhemisphäre. Die linke Hemisphäre: Zeit – 
Atem – Freude – Herz; die rechte Hemisphäre: Vision – Tempel – Energie – Raum. Die siebte Säule 
stellt den Kern dar.  
 
 
Die Interpretation der persönlichen Harmonie 
 
 

Auf dem Ausdruck des galaktischen Geburtsblattes (unter dem Feld B) siehst du vier Kins 
deiner persönlichen Harmonie und der mit ihr verbundenen Zeitzelle. Es ist deine solar-galaktische 
Nummer der persönlichen, elektronisch erfassten Daten. Die dazugehörigen Siegel treten in einer 
genau bestimmten Reihenfolge auf: Rot, Weiß, Blau, Gelb. Die Wirkungsrichtung jeder der 65 
Gruppen wird immer von einem gelben Kin bestimmt. Die Wirkungsebene der Harmonie wird von 
einer der fünf Zeitzellen bestimmt: EINGANG, SPEICHER, ENTWICKLUNG, AUSGANG, 
MATRIX (GRUNDMUSTER). Bestimmte Bereiche und Funktionen werden wiederum von den ihnen 
zugehörigen Siegeln und Tönen bestimmt. Das Tempo und die Dynamik der Wirkungen bestimmt ein 
gelbes Kin. Das gelbe Kin ist hier ein Chef, ein Experte im Bereich der Genetik der vierten 
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Dimension. Der Name der Zeitzelle kommt vom Namen des Tones des gelben Kins, z. B. der 
Magnetische, Polarisierende (Lunare), Elektrische usw. 

 
 
Die Reihenfolge, in welcher die Zeitzellen auftreten, ist unveränderbar: 
 

EINGANG: aus dem ZEIT-Potential wird eine bestimmte Fülle auf die Erde gebracht; die 
Einweihung. 

 
SPEICHER: Das Sammeln dessen in der Informationsbank, was auf die Erde gebracht 

wurde; eine Verankerung des Themas. 
 
ENTWICKLUNG: Entwicklung dessen, was in der Bank angesammelt wurde; Ingangsetzung des 

Prozesses. 
 
AUSGANG: Ausdruck dessen, was entwickelt wurde; das Ergebnis des Prozesses. 
 
MATRIX: das Ergebnis wird zu dem Ausgangsmuster, das als geformte Verwirklichung 

der nächsten Harmonie zur Verfügung gestellt wird. 
 

 
 

 
 
 
 

Die Aufgabe der Harmonie ist es, den tief bis zu unseren genetischen DNS-Codes greifenden 
Prozess der Heilung und der Reinigung zu unterstützen. Im Tzolkin gibt es 65 solche Codes. Jeder der 
sechs Milliarden Menschen, die auf Erden wohnen, ist einem davon zugewiesen. Bevor du sagst, das 
dies ein Quatsch ist, erinnere ich dich daran, dass wir und der Planet Erde einen lebendigen 
Organismus bilden. Der einzelne Mensch ist eine der Zellen dieses Körpers, meistens, leider, 
„Krebszellen“. 65 Harmonien repräsentieren die DNS der vierten Dimension. 64 Hexagramme des 
chinesischen I Ging sind deren archetypische Entsprechung. 

 
Wenn du mit den Harmoniezyklen zu arbeiten beginnst, machst du sehr schnell die Kanäle 

durchlässig, welche dich als ein planetares Kin mit deinem Holon (elektrischen Körper) in der vierten 
Dimension verbinden. Der nächste Schritt wird die Aktivierung deiner ursprünglichen genetischen 
Codes sein, die im Lichtkörper in der fünften Dimension eingetragen sind. Du kommst dahin mit Hilfe 
des Clans, dem du zugeschrieben bist, und wenn du dem Weg deiner Chromatik folgst. 

 
Die Zusammenarbeit mit der Harmonie ist eine Arbeit an der Bewusstheit, identisch der 

täglichen Arbeit mit der Tagesenergie. Markiere im 13-Monde Kalender das Datum, an dem deine 
persönliche Harmonie (4 Kins) auftritt. 
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Beispiel: Das Kin 233, Roter Kristaller Himmelswanderer (s. Abb. E). 
  Harmonie 59: Polarisierender Ausgang 
  Die zugehörigen Kins: Himmelswanderer 12, Magier 13, Adler 1; Krieger 2. 
 
Harmonie 58: Spektrale Entwicklung 
Harmonie 59: Polarisierender Ausgang 
 
 

 
 
 

 
Die Aufgabe der Harmonie 59 (Polarisierender Ausgang), die von dem Gelben Krieger 2 (Kin 

236) geführt wird, ist Verwirklichung in der physischen Sphäre (Ton 2) des Potentials, welches von 
der Harmonie 58 (Spektrale Entwicklung) unter der Führung des Gelben Menschen 11 (Kin 232) 
entwickelt worden ist. Indem die Harmonie 58 (Kins 229, 230, 231, 232) das ihr von der vorherigen 
Harmonie weitergegebene Potential veredelte, entschärfte sie Spannungen, durchbrach emotionelle 
Blockaden (Ton 11) in den karmischen Feldern (Kin 229) und ließ sich dabei von der Kraft des freien 
Willen und der Erfahrung des Gelben Menschen 11 (Kin 232) leiten. Das von der Harmonie 58 
ausgearbeitete Ergebnis wurde zur Ausgangsbasis für die Harmonie 59. Ihre Viergruppe muss sich 
wagen viele Lebensherausforderungen (Ton 2) anzunehmen, um das ihr weitergegebene Potential auf 
der Erde zu verfestigen und nicht in die Fallen der dreidimensionalen Welt der Materie zu geraten. 

 
Von der intuitiven Weisheit und der Vernunft des Gelben Kriegers geleitet, sollte sie sich nicht 

erschrecken, nicht zum Kampf provozieren lassen oder auch den Versuchungen zu erliegen, die auf 
diesem Weg lauern werden. Die Aufgabe des Roten Kristallen Himmelswanderer (Kin 233) ist, Wege 
für die ganze Mannschaft zu bahnen (die Farbe Rot). Indem er andere, z.B. Juristen (Weiße Magier), 
Visionärstrategen (Blaue Adler) in die Zusammenarbeit einschließt, sollte er das Terrain (Ton 12) wie 
ein echter himmlischer Kundschafter mental umfassen. Auf ihn lastet eine große Verantwortung. Er 
muss sehr wachsam sein, um die um ihn herum gescharte Gruppe nicht in eine Gefangenschaft des 
Ego und in fremde karmische Felder zu führen. Um zur eigenen Ganzheit zu werden, sollte er den 
Code der Gesetzmäßigkeit, der Ehrlichkeit und der Selbstlosigkeit des Kosmischen Magiers (Kin 234), 
den Code der Vision, der Verantwortlichkeit und der planetaren Bewusstheit des Magnetischen Adlers 
(Kin 235) und den Code der intuitiven Intelligenz, der Diplomatie und des Mutes des Polarisierenders 
Kriegers (Kin 236) aktivieren. Die Aktivierung der Codes ist erst der Anfang, die erste Einweihung in 
die Reife. Dann muss er viele Examen, Prüfungen und Proben überstehen, vom galaktischen Gremium 
vorbereitet und in den irdischen Verhältnissen getestet. Die Examen besteht er 52 Jahre lang; für die 
Korrekturen hat er den Rest des Lebens. 

 
Damit es noch interessanter wird, weihte die Harmonie 59 den Kristallen Himmelswanderer in 

das erste Glied seines galaktischen Codes der Bestimmung ein. Die nächsten Lebensjahre werden 
seine weiteren Anteile enthüllen. Und so wird es gehen bis zum Erreichen des Alters von 52 Jahren. 

Jetzt lege auf den harmonischen Code der Bestimmung (Harmonie 59) die Art der ausgeübten 
Tätigkeit und beurteile selbst, wie Hanna Kotwicka, der Rote Kristalle Himmelswanderer, ihre 
Aufgaben erfüllt. 

 
Falls du immer noch Wissenshunger verspürst, habe ich noch etwas in petto, eine Einsicht in 

Informationen, die in zwei I-Ging Codons eingetragen wurden, denen die persönliche Harmonie 
zugeschrieben ist. Obwohl ich kein Kenner des I-Ging bin, blendete mich plötzlich seine Weisheit. Es 
geschah am 8. Oktober 2004, dem Tag des Roten Galaktischen Himmelswanderer, als ich mich zu 
dem Werkshop des II. Grades vorbereitete und zufällig nach dem Buch von Pu R`Tsy Yang I Ging, 
das Buch der Wandlungen („Auguria“ Verlag, 2000), das ich ganz vergessen hatte, griff. Ich bekam es 
vom Autor während des Seminars von Johann Kössner in Warschau, am 7. Juni 2003 (Kin 105, Rote 
Magnetische Schlange, das Kin meines Führers; dies entdeckte ich in diesem Augenblick!). 
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Was sagt das I Ging? Das Zitat aus dem Buch von Pu R`Tsy Yang, I Ging, das Buch der Wandlungen: 
 
Das Kin 233, Roter Kristaller Himmelswanderer 
Harmonie 59, Codon 3 und 50 (s. Abb. F) 
 
 
„Hexagramm 3.  DIE  ZUNEHMENDE  QUAL 
 

Das Bild: 
Der Fluss über dem Blitzschlag. Der Geysir. Zunehmende Schwierigkeiten. Der Auserwählte herrscht über das 
Chaos und ordnet sorgfältig sein Leben. 

 
Das Urteil: 

Gelingen. Bleib auf deinem Weg. Man soll nichts unternehmen. Man kann irgendwo hinkommen. Überdenke 
jeden Schritt. Sei wie ein Führer, verlasse dich aber nicht nur auf dich selbst. Gut ist es, Gehilfen einzusetzen. 

Die Interpretation: 
Ein Treffen der zwei gegenseitigen Welten wird zu einem Chaos führen. Man soll in der Verwirrung 

beharrlich bleiben. Nehme die Verwirrung als eine Herausforderung an und als Erscheinen von neuen, 
ungewöhnlichen und faszinierenden Chancen. Die sind aber nicht einfach zu nutzen. Zuerst muss man die 
Schutzmauer des Bewusstseins durchbrechen. Die Ausdauer und die Unerschütterlichkeit werden dich aber dort 
führen. Voreiliges Handeln ohne Vorbereitung wird unwirksam sein. Warte jedoch nicht untätig. Bringe deinen 
Verstand in Ordnung und initiiere Handlungen, indem du Menschen um dich herum sammelst, die dir helfen 
können. 

Die einzelnen Linien 
1. Hin und her gerissen sein verursacht Schwierigkeiten. Bleib auf deinem Weg. Fördernd ist es, Gehilfen zu 
berufen. 

Du bist auf ein unüberwindliches Hindernis gestoßen. Dränge dich nicht nach vorne. Warte, sammle 
Gehilfen und stärke deine Position. Vergiss dabei dein Ziel nicht. 
2. Er besteigt die Stute, dies bedeutet aber nicht, dass er sich nach vorne begibt. Das Gespann wurde entführt, es 

gibt aber keinen Räuber. Es kommt der Brautwerbende. Er wirbt um ihre Hand. Das Mädchen ist keusch. Sie 
bleibt treu und lehnt ihn ab. Nach zehn Jahren verlobt sie sich. 

Du hältst an, da Schwierigkeiten dich umgeben. Du triffst einen unerwarteten Verbündeten. Sorgen 
bedrücken dich; es ist schwer für dich, seine Absichten zu erraten. Du glaubst, sie sind feindlich. Obwohl 
tatsächlich seine Hilfsintentionen ehrlich sind und sein Angebot verlockend, engagiere dich nicht und sage ab, 
sonst kannst du in noch größere Schwierigkeiten kommen. Warte ab, bis du  größere Kontrolle über dein 
Schicksal erlangst. Es kann sehr lange dauern, weil ein voller kosmischer Zyklus ablaufen muss. Erst dann 
kommt alles auf seinen richtigen Platz zurück. Dann kommt auch die Zeit, in der du deinen Partner voll genießen 
können wirst.  
3. Wer ohne Jäger in den Tiefen des Waldes ein Reh jagt, wird sich im dichten Wald verirren. Der Auserwählte 
bemerkt die Omen auf seinem Weg und der lauernden Gefahr bewusst, verzichtet auf die Jagd. Wirst du 
weitergehen, wirst du es bereuen. 

Du bist in einer schlimmen Lage. Du hast keine Erfahrungen im Kampf auf unbekanntem Gelände. Dir 
droht Verderben, wenn du ohne Führer blind herumtappst. Du musst dich zurückziehen und auf eine bessere Zeit 
warten. Wenn du nicht aufhörst, erwarten dich Frustration und Erniedrigung. 
4. Das Gespann wurde entführt. Pferde kehren zurück. Er besteigt die Stute, begibt sich aber nicht nach vorne. 
Er sucht Hilfe beim Brautwerbenden. Er strebt nach Vereinigung. Alles wirkt fördernd. 

Du bist in Schwierigkeiten. Man sollte handeln, aber du bist allein und mittellos. Du musst dein Gefühl des 
Wichtigseins bekämpfen und nach Unterstützung suchen. Wahrscheinlich ist die Hilfe nicht weit entfernt. Suche 
nach ihr. Mache den ersten Schritt, habe keine Angst vor Erniedrigung und verbünde deine Kräfte mit einem 
Bedeutsamen, der in deiner Reichweite ist. Dann wird alles gut gehen. 
5. Er stößt mit seiner Freigiebigkeit auf Schwierigkeiten beim Schenken. Gelingen in kleinen Dingen, wenn du 
auf deinem Pfad bleibst. Unheil in großen Dingen, wenn du deinen Weg nicht verlässt. 

Du hast gute Absichten, die aber von deiner Umgebung nicht verstanden werden. Du musst vorsichtig und 
schrittweise vorgehen, ohne große Pläne zu realisieren, solange du das Vertrauen der anderen Menschen nicht 
gewinnst. So wirst du Einfluss auf das eigene Leben haben, und deine Lage verbessert sich. 
6. Das Gespann wurde entführt. Pferde kehren zurück. Er besteigt die Stute, bewegt sich aber nicht nach vorne. 
Er weint blutige Tränen. 

Du bist verloren, und deine Lage ist hoffnungslos. Es gibt kein Ausweg aus dieser Situation. Es geschieht 
dann, wenn er die Stute besteigen will, aber zu schwach und ohne Hilfe ist. Du verspürst die Qual der 
Handlungsunfähigkeit. Du hast dich fatal verwickelt, im Chaos und in der Verwirrung versenkt. Deine 
Frustration ist so groß, dass sie dich vollständig lähmt. Man darf ganz zu Anfang nicht aufgeben, ohne den 
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Kampf aufzunehmen. Denn dann werden die kleinen Schwierigkeiten zu unüberwindlichen Problemen. Es ist 
eine bejammernswerte Haltung.“ 
 
 

Genau so ist mein Leben verlaufen; so nahm das Mayawissen in Polen seinen Lauf. Die 
Anfänge waren unglaublich schwierig. Fehlende Erfahrung, Ablehnung seitens bestimmter Kreise, 
unerwartete Hilfe von einer bedeutsamen Person, Eifersucht in der Familie, Unehrlichkeit von 
Jemandem, der für einen Freund gehalten wurde, Naivität, Verleumdungen, Mitarbeiter, die nur auf 
materiellen Nutzen ausgerichtet waren, fehlendes Verständnis, Verzicht auf verlockende Angebote. 
 

Und was versteckte sich auf dem gegenüberliegenden Pol, in der Stellung des okkulten Partners? 
Was sagt Das Buch der Wandlungen dazu? Hier ein Zitat aus dem vorher genannten Buch: 
 
 
 

„Hexagramm 50. DER OPFERTIEGEL  
 
 
Das Bild: 
Über dem Holz ist Feuer. Das Opferholz brennt. Der Auserwählte prüft seine Lage und stabilisiert seine 
Stellung, sodass das Opfer dargebracht werden kann. 

 
Das Urteil: 

Ein großartiger Schritt. Großer Erfolg. 
 

Die Interpretation: 
Der Opfertiegel repräsentiert zugleich die materielle Haltung  sowie auch deren geistigen Überbau. Obwohl die 
Spiritualität auf der materiellen Grundlage aufbaut, spielt sie in Bezug auf sie eine übergeordnete Rolle und 
kann die materielle Haltung steuern. Nichtsdestoweniger sind beide Faktoren zum richtigen Funktionieren einer 
menschlichen Person notwendig. Dank der Spiritualität verbindet sich der Mensch mit der himmlischen Welt 
und antizipiert auf diese Weise die Zukunft der menschlichen Gattung. Da er dessen bewusst ist, weiß er, dass 
der kulturelle Überbau der Spiritualität und der Entwicklung des Menschen dient. Deswegen kann er durch 
Anerkennung des eigenen Platzes in der Realität und das Bewahren von Demut dem Weltall gegenüber ein 
doppelt glückliches Leben führen, wie in der materiellen, so auch in der spirituellen Welt. 

 
Die einzelnen Linien 

1. Der Opfertiegel mit umgekippten Beinen. Es ist gut, ihn von der vertrockneten Nahrung zu reinigen. Er nimmt 
die Nebenfrau um des Kindes willen. Keine Schuld. 

Er nimmt eine falsche Stellung an. Er steht niedriger als er soll. Solche demütigende Lage kann man 
ändern, indem man sich an die Brust schlägt und seinen Fehler eingesteht. Man muss sich bewusst reinigen und 
dann erhält man vom Schicksal Vergebung. Man soll nicht aufgeben und Möglichkeiten für eine Verbesserung 
der Lage anzweifeln.  

 
2. Der Opfertiegel ist mit Nahrung gefüllt. Es gibt jene, die neiden, aber nicht schädigen können. Heil. 

Er ist soweit stark und makellos, dass seine Erfolge, obwohl sie bei anderen Neid wecken, nicht 
anzufechten sind. Er soll nicht auf grundlose Missgunst achten und sein Überlegenheitsgefühl ihnen gegenüber 
nicht ausdrücken.  

 
3. Die Henkel des Opfertiegels werden ausgetauscht. Die Aktivität wurde eingestellt. Die besten Häppchen 
wurden nicht gegessen. Wenn der Regen fällt, dann reinigt er und gibt Erleichterung. Das Schuldgefühl wird 
verschwinden. Endlich kommt Heil. 

Die äußere Umstände bewirken, dass man Wohlstand nicht nutzen kann. Er hat das Wirkungswesen 
verstanden, seine Absichten sind gut, er nutzt sie aber nicht. Das, was am wertvollsten ist, wird nicht genutzt. 
Um das erreichte Wohl nicht zu vergeuden, soll man die ungünstigen Umstände abwarten und sich selbst treu 
bleiben. Wenn sich die Situation ändert, kann man nach vorn gehen und das Ziel erreichen. 

 
4. Gebrochene Beine des Opfertiegels. Die Nahrung wird verschüttet und befleckt den Fürsten. Niederlage. 

Er nahm hinsichtlich seiner Möglichkeiten eine zu hohe Belastung auf sich  und hielt die Last der 
Verantwortlichkeit nicht aus. Die Aufgaben überstiegen seine Kräfte, Erfahrung und seinen Charakter. Er war 
ihnen nicht gewachsen. Er ist zu großen Taten prädisponiert, bewältigte sie aber nicht und zeigte sich als nicht 
ernst und unglaubwürdig. Er missachtete den wertvollen Schatz, vergeudete seinen vom Schicksal erhaltenen 
„Kubikzentimeter des Glücks“. Er hat alles verloren, obwohl er so viel hätte erreichen können. Man erinnere 
sich des Zitats „ Du hattest, Gemeiner, ein goldenes Horn; es blieb dir nur eine Schnur“. 
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5. Der Opfertiegel hat goldene Henkel. Bleib auf deinem Weg. 

Er hat Harmonie erreicht, das Wesen des Glücks begriffen. Sein Glück ist von Dauer. Er handelt dem 
natürlichen Lauf der Dinge entsprechend. Jetzt kann er seine unschätzbare Nahrung nutzen, indem er sie als 
Opfer für die Menschheit bringt. Er soll Mitgenossen finden, die ihm verhelfen, die Schätze seiner Weisheit zu 
verbreiten.  

 
6. Der Opfertiegel hat Jaspishenkel. Großes Heil. Jeder Schritt ist von Wohlergehen. 

Er hat die Angst überwunden, Klarheit des Sehens erlangt; er hat Macht. Er ist ein Mensch des Wissens. 
Er hat es beherrscht und sein Begreifen ist von Dauer. Obwohl er Macht besitzt, geht er über sich selbst hinaus 
und nutzt sie nicht, wodurch er die Freiheit des Handelns erreicht. Er kann seine großen Ziele realisieren.“ 
 
 
 
 
 

Was kann ich noch dazu sagen, wenn nicht dies, dass diese Worte für mich und über mich 
geschrieben worden sind. Durch solche Mäander führt mein Weg. Aufstiege und Stürze. Familien-
gefechte. Manipulationsproben. An Magie streifen. Missgunst. Schwierige Lebenswahlen. Fehlendes 
Auto. Hilfe vom Himmel. Klubtreffen der Freunde des Maya-Kalenders. Unser gemeinsamer Erfolg, 
mein und dein. Heute, dank dir, wird niemand dieses Wissen schädigen. 

 
 
 
 

 
Der „PULSAR“ Verlag (gegründet am 

12 Februar 2001) ist schon fast vier solare 
(nach dem 13-Monde Kalender /2004) oder 
fünf galaktische (nach dem 260-Tage 
Tzolkin) Jahre alt. 

 
Zur Klärung gebe ich noch an, dass 

unzählige Sternsysteme u.a. Arktur, Plejaden, 
Orion, Sirius bei der Informationsübertragung 
auf die Erde vermittelnd tätig sind. Arktur ist 
für die spirituelle Sphäre oder den spirituellen 
Körper verantwortlich, Orion für die phy-
sische Sphäre oder den physischen Körper, 
die Plejaden für die emotionale Sphäre oder 
den emotionalen Körper, Sirius für die 
mentale Sphäre oder den mentalen Körper. 

 
 

 
 
 

 
In einer analogen Weise kannst du deinen persönlichen, solaren und galaktischen Zyklus 

analysieren, sowie im 13-Monde-Kalender markieren, wann du deinen galaktischen Geburtstag hast. 
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DER SOLARE ZYKLUS VON „PULSAR“ VERLAG 
U

m
la

uf
 

Zone Periode von 365 Tagen Verbindung 
(Leitung) Ereignisse 

1. 
Spirituelle 
 
Heranziehen 
der Thematik 

Magnetische 
 
12.02.01 – 11.02.02 

Arktur 

Es erschienen das „Arbeitsbuch“, „Der Schlüssel 
zum Kalender“, „Kompendium“ und die Musik 
„Solar Seals“; Promotion der Bücher im Verein 
von R. Ulman; Darstellung des Maya-Kalenders 
auf einem Kongress in Rynia aus Anlass des 10-
jährigen Jubiläums von „Biopol“; erster 
Workshop in Opole; 
Erscheinen von „Mandalas“ und „Zeit und 
Schicksal“; Promotion der Bücher durch 
Magazin „Czwarty Wymiar („Die Vierte 
Dimension“), Präsentation des Maya-Kalenders 
in dem Freundesklub des „Nieznany Świat“ 
(„Die Unbekannte Welt“); Vorwürfe und 
Boykott der Bücher durch Autoritäten aus der 
esoterischen Branche – der Kalender und J. 
Kössner seien nur eine Erfindung von H. 
Kotwicka; 
Die Bilanz: das Maya-Wissen begann , in Polen 
zu existieren 

2. 

Physische 
 
Herausforde-
rungen und 
natürliche 
Selektion 

Polarisierende (Lunare) 
 
12.02.02 - 11.02.03 

Orion 

Es erschienen „Das Maya-Orakel“ und 
„Vegetarisch leben“; der erste Artikel im 
Magazin „Die Unbekannte Welt“; das erste 
Seminar von Johann Kössner im Warschau; 
Die Bilanz: es zeigten sich die Anhänger und 
Gegner; manche Kreise fühlten sich bedroht – 
die Ankunft von J. Kössner nahm ihnen alle 
Trümpfe fort; Ängste und ein großes 
Missverständnis des Wortes „Orakel“ 
manifestierten sich; Ein Anfang des 
Heilungsprozesses der tierischen Aspekte 

3. 

Emotionale 
 
Bewegung und 
hilfreiches 
Werkzeug 

Elektrische 
 
12.02.03 – 11.02.04 

Plejaden 

Es erschien „Die Kosmische Telepathie und 
Du“; das zweite Seminar von Johann Kössner in 
Warschau; 
Die Bilanz: es wurden Befürchtungen von 
Personen mit übersinnlicher Wahrnehmung 
zerstreut; Entschärfung der Spannungen 

4. 
Mentale 
 
Strategie und 
Zielvision 

Selbst-bestehende 
 
12.02.04 – 11.02.05 

Sirius 

Es erschienen „Der Maya-Faktor“, „Die Surfer 
auf Zuvuya“; „Die aufsteigende Erde“; Ein 
Interview für das Radio Rhythm in New York; 
Inauguration der Diskussionstreffen der Freunde 
des Maya-Kalenders; Der Anfang der 
Zusammenarbeit mit den Polen in Amerika; 
Übersetzung des 1. und 2. Teils ins Französisch, 
Englisch und Deutsch; Herr Prof. Leszek Weres, 
ein ausgezeichneter Astrologe, zitierte den 
„Maya-Faktor“ während seiner Vorlesung für die 
Polen in Amerika zum Thema „Die Humanitäre 
Astrologie“. 
Die Bilanz: J. Argüelles und das Maya-Wissen 
treten in die akademischen Kreise hinein; Das 
Interesse der Medien 

5. 
Spirituelle 
 
Ausrichtung 

Führende  
 
12.02.05 – 11.02.06 

Arktur 

Geplante Ankunft von José Argüelles nach 
Polen, Seminar von J. Kössner in Warschau; 
erste Ausgabe der deutschen Version von Teil 1 
u. 2; es erschien „Zeit und Technosphere“ 
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DER GALAKTISCHE ZYKLUS VON „PULSAR“ VERLAG 
U

m
la

uf
 

Zone Periode 
von 365 Tagen Verbindung Ereignisse 

1. 
Spirituelle 
 
Heranziehen  
der Thematik 

Magnetische 
 
12.02.01 – 29.10.01 

Arktur 

Es erschienen das „Arbeitsbuch“, „Der Schlüssel zum 
Kalender“, „Kompendium“ und die Musik „Solar Seals“; 
Promotion der Bücher im Verein von R. Ulman; 
Darstellung des Maya-Kalenders auf einem Kongress in 
Rynia aus Anlass des 10-jährigen Jubiläums von 
„Biopol“; erster Workshop in Opole; Vorwürfe und 
Boykott der Bücher durch Autoritäten aus der 
esoterischen Branche – der Kalender und J. Kössner 
seien nur eine Erfindung von H. Kotwicka; Die Bilanz: 
das Maya-Wissen kam in Polen in die Kreise der 
Biotherapeuten hinein 

2. 

Physische 
 
Herausforderung
en und natürliche 
Selektion 

Polarisierende 
(Lunare) 
 
30.10.01 - 16.07.02 

Orion 

Erscheinen von „Mandalas“ und „Zeit und Schicksal“; 
Promotion der Bücher durch das Magazin „Czwarty 
Wymiar („Die Vierte Dimension“), Präsentation des 
Maya-Kalenders in dem Freundesklub des „Nieznany 
Świat“ („Die Unbekannte Welt“); „verlockende“ 
Angebote der Zusammenarbeit (Einweihungen, Kurse 
für die Elite);  
Die Bilanz: die größte Herausforderung war eine 
Vorlesung im Klub des Magazins „Die Unbekannte 
Welt“ (Über 300 Personen in dem Raum – ich hatte Lust 
wegzulaufen!)  

3. 

Emotionale 
 
Bewegung und 
hilfreiches 
Werkzeug 

Elektrische 
 
17.07.02 – 02.04.03 

Plejaden 

Es erschienen „Das Maya-Orakel“ und „Vegetarisch 
Leben“; das erste Seminar von Johann Kössner in 
Warschau; 
Die Bilanz: Der Klang des Wortes „Orakel“ weckte 
keine Emotionen mehr, die Bücher kamen in die 
Naturtherapiepraxis; J. Kössner war kein „Phantom“ 
mehr; es wurde Aufmerksamkeit auf die Notwendigkeit 
der Heilung der tierischen Potentiale gelegt 

4. 
Mentale 
 
Strategie und 
Zielvision 

Selbst-bestehende 
 
03.04.03 – 18.12.03 

Sirius 

Es erschien „Die Kosmische Telepathie und Du“; das 
zweite Seminar von Johann Kössner in Warschau; 
Die Bilanz: Änderungen im Bewusstseinsfeld; ein 
positiver Einfluss des Wissens auf die psychische 
Gesundheit; eine allgemeine Akzeptanz sog. 
paranormaler Erscheinungen – die übersinnliche 
Wahrnehmung ist eine ursprüngliche Eigenschaft des 
Menschen 

5. 
Spirituelle 
 
Ausrichtung 

Führende  
 
19.12.03 – 04.09.04 

Arktur 

Es erschienen „ Der Maya-Faktor“, „Die Surfer auf 
Zuvuya“; „Die aufsteigende Erde“; Ein Interview für das 
Radio Rhythm in New York; 
Die Bilanz: Durchbruch der Barrieren in der Welt der 
Wissenschaft  

6. 
Physische 
 
Stabilisierung 

Rhythmische 
 
05.09.04 – 22.05.05 

Orion 

Inauguration der Diskussionstreffen der Freunde des 
Maya-Kalenders; Der Anfang der Zusammenarbeit mit 
den Polen in Amerika; Übersetzung des 1. und 2. Teils 
ins Französische, Englische und Deutsche; Herr Prof. 
Leszek Weres, ein ausgezeichneter Astrologe, zitierte 
den „Maya-Faktor“ während seiner Vorlesung für die 
Polen in Amerika zum Thema „Die Humanitäre 
Astrologie“. 
Die Bilanz: eine Möglichkeit zur aktiven 
Zusammenarbeit zwecks Erhöhung der 
Bewusstseinsebene aller daran interessierten Personen, 
inkl. der Polen in der ganzen Welt; die Zugänglichkeit 
der Bücher verursacht, dass das Maya-Wissen dorthin 
zurückgelangt, von wo es zu uns kam – unser 
gemeinsamer Erfolg! 

7. 
Emotionale 
 
Unterstützung 

Resonante 
 
23.05.05 – 06.02.06 
usw. 

Plejaden 

geplante Ankunft von José Argüelles in Polen; Seminar 
von J. Kössner in Warschau; erste Ausgabe der 
deutschen Version von Teil 1 u. 2; es erschien „Zeit und 
Technosphere“ 
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Die Chromatik 
 
 

Um die Zyklen der Chromatiken zu verstehen, sollte man zu den früheren Informationen 
zurückkehren. Zur Erinnerung: Im Jahre 1987 stellte sich der galaktische Spin von der Bewegung in 
Uhrzeigerrichtung (nach rechts) auf eine Bewegung in entgegengesetzter Richtung (nach links) um. 
Die Bewegung nach links öffnet vor uns verdichtete Strukturen, ermöglicht uns einen Zugang zu 
immer tieferen Wahrnehmungen. Es ist ein Zyklus des sog. solar-galaktischen Kreislaufes, ein Zyklus 
des Einatmens und des Ausatmens. Während des Einatmens gehen Informationen hinaus, während des 
Ausatmens verwirklicht sich das Potential (es wird zum genetischen Code). Wir atmen in vier 
Schritten (Chromatiken) aus, die jeweils fünf Einheiten haben und in fünf Schritten (Harmonien) ein, 
die jeweils vier Einheiten haben. 

 
Die galaktische Unendlichkeit wird in der Maya-Kosmologie durch vier galaktische 

Zeitperioden ausgedrückt, die von dem ursprünglichen chromatischen Zeit-Atom stammen. Deren 
Umlauf wiederholt sich in der Gestalt der vier galaktischen Elemente: Feuer, Blut, Manifestation 
(Wahrheit) und  Himmel (Äther). In diesen Elementen haben die vier Clans ihren Ursprung. Während 
der chromatischen Bewegung der sog. fünften Kraft formten sich zwanzig Stämme – galaktische 
Kolonialisten, die interdimensionale Stämme der als Evolutionsprogramm verstandenen Zeit genannt 
werden. (Achtung: die fünfte Kraft oder anders die G-Kraft ist die Kraft der radialen Strahlung des 
Zeitprogramms; es sind Strahlen der Zeitintelligenz, die aus dem zentralen Sternzentrum ausgesendet 
werden). 
 
 

 
 
 
 

Jede chromatische Einheit fasst jeweils fünf solar-galaktische Stämme (Siegel) aus den zwanzig 
zusammen; sie beginnt und schließt ab mit einem Siegel aus der gleichen Farbfamilie. Jeder Spin der 
260 Tage (260 Kins des Tzolkin) wird von 52 Chromatiken durchlaufen: 13 Rote, 13 Weiße, 13 Blaue, 
13 Gelbe. Die Farbe Grün hält das ganze Zeit-Atom zusammen (s. Abb. G). 

 
Die Chromatik ist ein Zyklus von fünf solaren Siegeln. Wir haben vier Chromatiken und fünf 

Erd-Familien. Du bist ein Teil einer der fünf Erd-Familien und einer der vier Chromatiken. Welcher, 
das sagt dir dein Geburtssiegel. Im unteren Teil deines galaktischen Geburtsblattes siehst du die 
Fünfergruppe deiner Chromatik. 

 
Die Bewegungsdynamik und der Lauf der Chromatiken in der linearen Zeit errichten das 

elektro-magnetische Feld um die Erde herum. Die Chromatiken sind einer der drei Fäden des 
vierdimensionalen Netzes um die dreidimensionale Erde herum. Ihr zyklischer Lauf beginnt am 
Nordpol von schräg rechts nach unten. Das elektro-magnetische Feld ist die Grundvoraussetzung zur 
Aktivierung der kollektiven Telepathie. 
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Geht es um das System der Chakren, so gibt es zwei unabhängige Ordnungen: sieben Chakren 
im physischen Körper des Menschen und fünf Chakren, die sich im Hintergrund von ihnen befinden. 
Wir teilen sie mit unseren Brüdern, den Tieren. Es fehlen das dritte Auge und das Sexual-Chakra. 
Diese fünf Chakren zentrieren die für das physische Leben notwendige Energie. Durch das Herz-
Chakra werden vier weitere kodiert. 

 
Als Kenner der Maya-Kosmologie weißt du schon, welche  energetischen Urursachen für die 

Blockade des Herz-Zentrums und für die Unterbrechung des Baus des Zeit-Tunnels gab (es wurde im 
Kompendium erklärt). Wenn du dies auf den Makrokosmos überträgst, weißt du, dass aufgrund der 
Zeitkriege der freie Informationsfluss zwischen der Erde, dem inneren Planeten, und Uranus, dem 
äußeren Planeten, gestört wurde. Die Kommunikationsachse, die sich im Herz-Chakra kreuzt, wird auf 
der Erde wieder hergestellt, in heutigen Zeiten durch dich. 

 
 
 

 

 
 

 
Da die detaillierte Interpretation ein tiefes Wissen über die Maya-Kosmologie voraussetzt, 

begrenze ich mich auf eine kürzere Erläuterung, wie die hier angegebenen Informationen über den 
Zyklus der Chromatiken im Alltagsleben zu nutzen sind. Dieses Wissen kann zu einer natürlichen 
Diagnose durch die Finger und Zehen genutzt werden. Deine Finger sind spezifische Notventile. 
Wenn dein Bewusstsein „einschläft“ und du beginnst, vom Kurs abzudriften, hat dein Doppelgänger, 
dein Höheres Selbst, einen Zugang zu dir durch deine Finger und Gelenke. Jede Verletzung oder jeder 
Schmerz ist eine Information, die dich aufwecken, aus der spirituellen Erstarrung herausholen soll. 
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Wir Menschen haben an uns, dass wir am schnellsten  auf Schmerz reagieren. Wisse, dass der Körper 
nie lügt. Ein verletzter Finger und das dazugeordnete Siegel sagen dir, auf welcher Ebene dein 
Bewusstsein angehalten hat und was du nicht heilen möchtest. 
 
 
 
Die Schutzringe 
 
 

Irgendwann waren die Atlantisringe sehr in Mode, ein echter esoterischer Wahn. Sie sollten vor 
schlechter Energie, Flüchen, Unfällen und Unglück schützen. Eine Illusion des 20. und 21. 
Jahrhunderts. Die kosmische Wahrheit besagt, dass die Macht nicht in einem Werkzeug, sondern im 
Bewusstsein, in der Gedankenkraft steckt. Der Glaube an die wundertätige Macht des Werkzeugs gab 
ihm die Kraft, aber nur scheinbar und zeitbegrenzt. 
 

Viele, die den Ring trugen, überzeugten sich davon, indem der Ring plötzlich begann auf dem 
Finger zu stören, innerlich zu reizen, Misserfolge oder gesundheitliche Probleme zu „provozieren“. 
Wie ich schon vorher erwähnte, lügt der Körper nie. Die Ursache war natürlich nicht der Ring, 
sondern eine Revolte unseres Höheren Selbstes. Es wurde ein natürlicher Schutzmechanismus des 
Bewusstseins eingeschaltet: Schütze dich nicht, sondern erfahre! Wachse spirituell ohne dich auf einen 
unnötigen „Stock“ zu stützen. Der Atlantisring ist nur ein Trick der gegenwärtigen Angsttrainer: die 
Welt in einen Metallkreis einzuschließen, das Betreten der Spiralbahn nicht zuzulassen. Wisse, das ein 
Ring ein Kreis ist, und ein Kreis ist eine Bahn der Alten Zeit, ein Symbol der Energie, die in den 
Zahlen 12:60 kodiert wurde, die Energie der Angst, Unterdrückung und der Machtgier. Durch die 
Bahn 12:60 drehen wir uns im Kreise, und obwohl immer wirksamer und schneller drehend, hält sie 
uns die ganze Zeit auf einer Ebene. Wir verhalten uns wie eine Katze, die den eigenen Schwanz jagt. 
Unsere natürliche Bahn ist die Bahn der Spirale. Wir ziehen die Kreise, aber jedes Mal hebt uns die 
Spirale höher empor, auf die nächste Erkenntnisebene. 

 
Achte darauf, auf welchem Finger du den Atlantisring trägst (falls du ihn trägst). Auf dem 

rechten Ringfinger? Dann blockst du die Intuitionskanäle der Blauen Nacht. Auf dem linken 
Ringfinger? Dann begrenzt du die innere Freiheit und die Erkenntnismöglichkeiten des Roten 
Himmelswanderers. Und vielleicht auf dem rechten Mittelfinger? Dann schließt du die 
Telepathiekanäle des Weißen Windes. Oder auf dem linken Mittelfinger? Dann lehnst du die Gabe des 
freien Willens des Gelben Menschen ab und gibst den Suggestionen deines Gurus nach. 

 
Eine bewusste Arbeit mit den Zyklen der Harmonien und der Chromatiken lässt dich Schritt für 

Schritt deinem ursprünglichen Wesen, dem Wesen eines fünfdimensionalen Menschen  näher 
kommen. 

 
Die Harmonien zeigen dir, dass du es allein nicht schaffst, dorthin zu gelangen. Jede der 

Zeitzellen stützt sich auf die Errungenschaft der vorangegangenen. Wenn die Zeitzelle, welche vor 
deiner war, versagte, wird dein Ausgangsfundament fehlerhaft und wackelig sein. Statt bauen und 
kreieren wirst du retten, um zu überstehen. Wenn du versagst, wirst du die Handlungen derer 
erschweren, die nach dir kommen. Deswegen öffne dich für Menschen, schließe dich nicht in die 
eigenen vier Wänden ein, lasse an dich neue Gesichter und diejenigen, die anders denken, heran. Mach 
eine freundliche Geste in Richtung auf Personen, die scheinbar eine Abneigung gegen dich empfinden. 
Du weißt doch nicht, ob der sprichwörtliche Feind nicht das fehlende Teilchen deines galaktischen 
Codes ist. Wenn du sein Geburtsdatum nicht kennst, wirst du es nie erfahren. In lake’ch, „ich bin ein 
zweites Du, du bist das zweite Ich“. In Wirklichkeit gibt es keinen zweiten oder anderen. Es gibt nur 
ein Ich, weil wir, ein planetarer Organismus sind. 
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DIE AFFIRMATIONEN 
 
 
 
 
 

Allgemeiner Schutz 
Gib deinem Bewusstsein einen Auftrag: 

 
Von jetzt an, immer und überall, schützt mich mein verstehendes Bewusstsein: 
Während des Schlafs, im wachen Zustand und in jedem anderen Augenblick,  

in dem meine Fähigkeit, wachsam zu sein, beeinträchtigt ist. 
 

Wenn du es bewusst und mit vollen Glauben aussprichst, sicherst du dir den Schutz für das ganze 
Leben ab. Recht schnell beginnst du die Momente zu spüren, in denen jemand versucht, dir 
Suggestionen einzugeben oder deine Energie abzuziehen (sog. energetischer bewusster oder 
unbewusster Vampirismus). Die Zeichen, die dir dein Bewusstsein gibt, werden verschiedener Art sein 
z. B. Unruhe, das Zusammenziehen der Blätter in Chakren, eine Empfindung im Solar Plexus, ein 
Impuls am Mittelfinger der linken oder rechten Hand usw. Dann sag im Gedanken, dass du es 
wahrnimmst und umhülle dich mit einem weißen Licht. Manchmal merkst du erst nach ein paar 
Tagen, dass sich etwas in deine Aura (aber nicht in die Chakren!) verstrickt hat. Schneide mental diese 
Fäden mit einer Bewegung nach links durch und schicke blaue, transformierende Energie. 
 
 
 
 
 

Eine Säule weißen Lichtes 
 
Atme dreimal ein und aus, Einatmen durch die Nase, Ausatmen durch den Mund. Verbinde dich 
mental mit deiner Quelle (z.B. das Höhere Selbst). Schaffe um dich herum eine Säule des weißen 
Lichts, die bis zu der siebten (oder dreizehnen) Dimension reicht. Dann sprich: 

 
Ich sehe, wie eine weiß-goldene Energie auf mich herabfließt, mich umhüllt,  

durchtränkt, durchdringt, bis hin zum kristallenen Kern der Mutter Erde. 
 
 
 
 
 

Anfälligkeit für Suggestionen anderer Menschen (z. B. in Gruppen) 
und für Einflüsterungen der astralen Welten 

 
Ich schließe den Zugang zu meinen Chakren  

und zu allen Zellen meines Körpers für alles was nicht  
meins ist und nicht vom Licht stammt. 

 
Umhülle dich mit einer Säule weißen Lichtes. 
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Schutz für sich selbst, das Haus, 
den Arbeitsplatz, eine bestimmte Angelegenheit 

 
Schicke bedingungslose Liebe zu deiner Quelle, z. B. zu deinem Höheren Selbst (dreimal). Nimm 

dich (oder die Wohnung) in deine Hände. Schneide mental mit einer Bewegung nach links alle 
unsichtbaren Fäden der niedrigen Energien, die sich in deine Aura (oder Aura des Hauses) verstrickt 
haben, durch, besonders auf der Höhe des Solar Plexus, des Kinns und der Chakren der Hände, in ca. 
60 cm Entfernung vom Körper. Schicke zu diesen Stellen blaue, transformierende Energie und 
umhülle dich mit einem weißen Licht. Dann sprich: 
 

Jetzt gehe ich daran und sammle in meinen Händen alle niedrigen Vibrationen, die Unwahrheit,  
Heuchelei, Verlogenheit, Missgunst, Verschwörungen allen irdischen und überirdischen 

Bewusstseins und Daseins, die Suggestionen meines und des fremden Ego. Ich forme daraus eine 
rote Kugel. Ich zünde eine weiße Kerze an (mental), werfe die Kugel in die Flamme dieser Kerze 
und bitte dich.......(nenne deine Quelle, z. B. das Höhere Selbst): Übernimm diese Flamme und 

verwandle sie in das Licht der Liebe, der Helligkeit und der Barmherzigkeit. Ich danke dir und 
vertraue auf deine Macht (dreimal). 

 
Die Kerze zünde mental an. Mache dich nicht von einem Werkzeug abhängig. Auf diese Weise 

wirst du handlungsfähig sein, in jedem Augenblick, an jedem Ort und in jeder Situation, z. B. auf der 
Straße oder in der Arbeit. Denke daran, dass der echte Krieger des Lichts nicht mit dem Schwert (!!!), 
sondern mit der Weisheit kämpft. Jede Form des Kampfes, des Streitgesprächs, der Konzentration der 
eigenen Aufmerksamkeit ist eine Herausforderung und Provokation, auf die so viele warten. 
Deswegen polemisiere nicht, sondern handle. Entdecke deine Macht! In der bedingungslosen Liebe 
bist du unschlagbar! 
 

 
 
 
 

Verpflichtung zur Dankbarkeit, z. B. kostenlose Behandlungen  
 

Allen Menschen, für die ich kostenlose Behandlungen machte, gebe ich volle energetische und 
karmische Freiheit zurück. Sie sind mir nichts schuldig. 

 
 
 
 
 

Ein Konflikt mit dem Kind oder Überfürsorglichkeit 
 

Ich gebe meinem Sohn/meiner Tochter............. (nenne den Namen des Kindes)  die energetische und 
karmische Freiheit auf allen möglichen Ebenen zurück. 

 
Dann schneide mental, mit einer Bewegung nach links, die Nabelschnur ab und richte auf diese 

Stelle einen Strahl weißen Lichtes. 
 
 
 
 
 

Unwille, lästige Gedanken 
 

Ich befreie mich von allen energetischen und karmischen Verbindungen auf allen möglichen 
Ebenen. 
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Nachtragend sein, der Groll 
 

Ich gebe dieser Person (nenne ihren Namen) die energetische und karmische Freiheit auf allen 
möglichen Ebenen zurück Ich schicke ihr bedingungslose Liebe und bedingungsloses Vergeben Ich 

schicke mir bedingungslose Liebe und bedingungsloses Vergeben. 
 
 
 
 

Der Verfolgungswahn 
 

Alle Empfindungen und Erfahrungen auf meinem Leibe, die nicht vom Licht stammen, gebe ich 
der Vergangenheit zurück. 

 
Wirf sie mental hinter dich und schneide mit einer Bewegung nach links auf der Höhe des Solar 

Plexus den gespensterartigen Faden ab, der dich mit diesen Energien verbindet. Umhülle dich mit 
weißem Licht und sage gedanklich: 
 

Meinem Willen gemäß (dreimal) 
 
 
 
 

Wahrnehmung der astralen Welten: 
Probleme mit astralen Wesen (Geisterbildern) 

 
Atme dreimal ein und aus. Dann sage gedanklich: 

 
Ich befreie mich von allen energetischen und karmischen Verbindungen mit diesen Wesen auf 

allen möglichen Ebenen. Alle gesammelten Erfahrungen gebe ich an mein Höheres Selbst (an das 
Licht). 

 
Atme dreimal ein und aus. 

 
Schicke die Wesen nicht selbst an das Licht, weil an deren Stelle höchstwahrscheinlich neue 

kommen und so wird es bis in alle Ewigkeit sein. Du kannst es allein nicht schaffen. Wenn du es aber 
willst: Es ist dein Wille! 
 
 
 
 

Probleme mit Verstorbenen, die du kanntest 
(Achte auf Phantome. Du erkennst sie an den Augen. Dann verfahre wie oben) 

 
Atme dreimal ein und aus. Dann sag entschlossen, aber ohne Emotionen: 

 
Ich sehe dich und spüre (nenne den Vornamen oder den Vornamen und Nachnamen des 

Verstorbenen). Wisse, dass du für die physische Welt gestorben bist. Jetzt lebst du in der astralen 
Welt. Ich befreie dich und mich von allen energetischen und karmischen Verbindungen auf allen 

möglichen Ebenen und bitte dich, dass du in das Licht fortgehest. Ich schicke dir reine, 
bedingungslose Liebe und bedingungsloses Vergeben. Ich schicke mir reine, bedingungslose Liebe 
und bedingungsloses Vergeben. Wir sind uns nichts schuldig. Dem Willen der Quelle gemäß - dem 

Willen der Quelle gemäß - dem Willen der Quelle gemäß. 
 

Schneide mental die Verbindung (den gespensterartigen Faden) mit einer Bewegung nach links. 
Atme dreimal ein und aus. Öffne die Augen. 
 
 




















